
PÄDAGOGIK UND DIDAKTIK
•	 Einführung in die Bauernhof-Erlebnispädagogik
•	 Grundlagen des Lernens
•	 Gruppen begleiten und Lernprozesse gestalten
•	 Erarbeitung zielgruppenspezifischer Angebote
•	 Kooperationen mit Schulen und Kitas
•	 Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)
•	 Planung und Entwicklung eigener Übungseinheiten
•	� Programmabläufe und Methoden für die Arbeit 

mit Gruppen

PRAXIS DER BAUERNHOFPÄDAGOGIK
•	 Bauernhof-Erlebnispädagogik in der Praxis
•	 Hofführungen und Perspektivwechsel
•	 Praktische Übungen auf Lernorten Bauernhof
•	� Aktivierung, Begleitung und Reflexion von Gruppen
•	� Exkursionen zu bestehenden Bauernhofpädagogik-

Betrieben 

SICHERHEIT & VERANTWORTUNG
•	� Lebensmittel- und Hygienerecht (HACCP)
•	� Tierschutzgesetz (§ 11 TierSchG)
•	� Sicherheit auf dem Lernort Bauernhof
•	� Erste Hilfe
•	� Versicherungen

BETRIEBSENTWICKLUNG &  
WIRTSCHAFTLICHKEIT
•	� Persönliche und betriebliche Ressourcen
•	� Schritt für Schritt zum neuen Betriebszweig
•	� Wirtschaftlichkeit, Preisfindung und Preispolitik
•	� Marktanalyse und Positionierung
•	� Entwicklung individueller Betriebskonzepte

MARKETING UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
•	� Öffentlichkeitsarbeit und Netzwerke
•	� Entwicklung eines betriebsindividuellen Marketing-

konzeptes
•	� Kundenansprache und Angebotsgestaltung

PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG & 
SELBSTSTÄNDIGKEIT
•	� Innere Kompetenzen für den erfolgreichen Start
•	� Souveränes Auftreten und Handeln
•	� Mein Einstieg in die Selbstständigkeit
•	� Präsentation und Weiterentwicklung eigener Kon-

zepte

ABSCHLUSS
•	� Erstellung und Präsentation eines individuellen 

Betriebskonzeptes
•	� Zertifikatsübergabe
•	� Evaluation und Ausblick

HOFHELDEN 
LEHRGANG ZUR SELBSTSTÄNDIGKEIT  
IN DER BAUERNHOFPÄDAGOGIK

Das Wissen wird aus einer Kombination aus Fach­
vorträgen, praktischen Übungen, Exkursionen, 
Konzeptentwicklung und selbst erstellten Präsen­
tationen vermittelt. 
Ein weiterer Qualitätsbaustein des Lehrgangs 
ist die große Bandbreite an Referentinnen und 
Referenten. Viele von ihnen sind selbst in der 
Bauernhofpädagogik tätig und bringen ihre lang­
jährigen Erfahrungen aus der Praxis ein. Dadurch 
erhalten die Teilnehmenden wertvolle Einblicke 
in unterschiedliche Betriebsmodelle, Zielgruppen, 
Angebotskonzepte und praxisnahes Fachwissen.

REFERENTINNEN-ÜBERSICHT >>>



ÜBERSICHT DER REFERENTINNEN:
•	 Claudia Belke, Hof Belke 
•	 Franziska Koopmann, Hof Belke
•	 Janina Winkens, Janinas Erlebnishof
•	 Sandra Kreft, Krefts Bauernhof
•	 Laura Schmitz, Emshof 
•	 Jutta Seiling, Emshof
•	 Karola Beerhues, Naturhof Beerhues 
•	 Katrin Budde-Kemper, Hof Budde-Kemper
•	 �Elena Schreiber, Veterinär- und Lebensmittelüber-

wachungsamt Bottrop
•	 Stefan Andres, SVLFG 
•	 Annika Grabe, Ausbilderin für Notfallsanitäter 
•	 Karoline Löbbert, Landwirtschaftskammer NRW
•	 Ann-Kathrin Esser, Landwirtschaftskammer NRW
•	 Elke Cossmann, Landwirtschaftskammer NRW
•	 Leonie Oster, Landwirtschaftskammer NRW
•	 �Ann-Kathrin Vortmann, Landwirtschaftskammer NRW
•	 Birgit Volks, Landwirtschaftskammer NRW
•	 Melanie Schlüters, Landwirtschaftskammer NRW

INTERESSE?
Lassen Sie sich jetzt unverbindlich auf unsere Interes-
sentenliste für den Lehrgang 2027 setzen. 
So informieren wir Sie frühzeitig über Termine, Kosten 
und Anmeldemöglichkeiten. Senden Sie eine Mail an: 
karoline.loebbert@lwk.nrw.de
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ANSPRECHPARTNERIN:
Karoline Löbbert

karoline.loebbert@lwk.nrw.de
0251 2376-499

HOFHELD 
WERDEN!


